
Wie Zellvergiftung im Endstadium Krebs 
erzeugt 

Wir alle in diesen industriellen Gesellschaften leben in einer latenten Vorform der 
Krebserkrankung, in einer Azidose. Wir haben latent eine solche, wenn eine 
Störung des Säure-Basen-Haushaltes bei Menschen und Tieren den PH-Wert im 
Blut unter 7,35 sinken lässt. 
Die tägliche Faustregel heißt: Einmal am Tag muss der PH-Wert des Urins 
zwischen 7,0 und 7,4 liegen – das ist zwingend? 

Dieser Wert ist zu erreichen, wenn achtsam gegessen wird und bei etwa 2 TL 
natürlichem Calcium (Sango-Koralle oder Rotalge Lithothamnium) in Wasser 
gerührt. 

Wann entsteht die Zellvergiftung? 

Wenn die Körperzellen von Freien Radikalen 'umstellt' sind,  

• weil die eigene Entgiftung aus der Balance ist, 

• weil wir Giftstoffe einatmen, 

• weil wir Giftstoffe essen (denken wir nur an die allgegenwärtigen 
Konservierungsstoffe oder an die über 1000 zugelassenen und nicht 
deklarierungspflichtigen Chemikalien in unserem Brot, an die 'natürlichen 
Aromastoffe' usw.),   

• weil sich „Müll“-Depots (Plaques) im Körper bilden, die vom Körper nicht 
mehr abgebaut werden können, 

• weil unsere Haut oder unsere Schleimhäute mit Giftstoffen in Berührung 
kommen, 

• und weil wir Strahlung ausgesetzt sind, welche die Zellkommunikation 
stören bis außer Kraft setzen. 

Was tun der Körper dann in seiner Not? 

• Um sich nicht selbst durch die Freien Radikalen in Stücke reißen zu lassen 
schalten die Zellen ihre Sauerstoffatmung ab.  

• Sie beginnen mit einer dauerhaften Blutzucker (Glucose)-Atmung, die keine 
Freien Radikalen entstehen lässt.  

• Die Zellen überleben nun, müssen dafür mit weniger Energie auskommen und 
– das ist das Fatale – produzieren dabei Polyamine, welche die unkontrollierte 
Zellteilung verursachen: die Krankheit Krebs kommt auf den Weg. 



Was unternehme ich dagegen? 

• Das Körperwasser in einen nicht-sauren Zustand umwandeln. 

• Mit der Rotalge Lithothamnium oder mit der Sangokoralle die 
Körperflüssigkeiten von sauer in leicht basisch umwandeln. 

• Mit natürlichem Magnesium die Leistung des Gesamtkörpers anstoßen. 

• Das Bewusstsein auf die Art der Nahrungsmittel fokussieren. Kein Fleisch 
und kein Fisch aus Massentierhaltung, basische Nahrungsmittel. 

• Ich mache mich mit alternativen Methoden zur Krebsvorbeugung vertraut. 

Achtung: Als Grundvoraussetzung für eine Wirksamkeit jeglicher 
Therapie ist es notwendig, den PH-Wert der Körperflüssigkeiten 
(mindestens 1 x am Tag) auf 7,4 zu bekommen.  
 
Urin-PH-Wert-Streifen besorgen und 1 bis 3 TL natürliches Calcium am Tag in 
Wasser gerührt zu sich nehmen (wir empfehlen Sango-Koralle oder Rotalge 
Lithothamnium):  

Beachten Sie, dass parallel zu unseren Therapien das Lichtgerät „REPULS-
Tiefenstrahler" die gleiche Zielrichtung hat. Dieses Gerät gibt es für unsere 
Mitglieder zu Sonderkonditionen! 


